Das Airline Schlafsystem

[bookmark: _GoBack]Ob Frühaufsteher oder Nachteule - rund ein Drittel unseres Lebens verschlafen wir. Einige Menschen brauchen neun Stunden Schlaf, um sich fit zu fühlen, anderen genügen fünf Stunden. Doch wichtiger als Dauer und Zeitpunkt der Nachtruhe ist deren Qualität. Wer sich morgens wie gerädert fühlt, obwohl er eigentlich lang genug geschlummert hat, sollte seine Schlafstätte einmal genauer unter die Lupe nehmen. Der Bettenhersteller Metzeler betrachtet dabei das Bett als Schlaf-System, also als Verbindung mehrerer Elemente, die miteinander in Wechselwirkung stehen.
Zu oft steht nur das „System Matratze“, deren Elemente, Aufbau und Wechselwirkungen im Vordergrund der Suche nach optimalen Schlafbedingungen. Das hat zwar durchaus seine Berechtigung, zeigt aber nur eine Seite der Medaille.
Die zweite Seite  ist die Unterlage der Matratze, das also, worauf sie liegt. Je nach Konstruktion und Beschaffenheit  der Unterlage können Aufbau und Vorzüge  der Matratze neutralisiert, abgeschwächt oder verstärkt werden.
Das „System Matratze“ und das „System Unterlage“ bilden gemeinsam den Begriff „Schlaf-System“.  Das „System-Matratze“ besteht z. B. aus deren  Aufbauelementen, die im Hinblick auf die wichtigsten Anforderungen an eine Matratze (z. B. im Hinblick auf Entlüftung sowie körpergerechten  und  gesunden Schlaf) möglichst optimal zusammenwirken sollen.
Mit der Entwicklung  der Airline-Matratzen ist es Metzeler gelungen, ihr System (Tubes) noch zu verbessern. Mit der Entwicklung des Airline-aktiv Rahmens wurde  auch die „System Unterlage“ so angepasst, dass die Vorteile der Airline-Matratzen verstärkt  und ein rundum  gelungenes Schlafsystem vorgestellt werden können. Ein Schlafsystem, das sich individuell auf die Bedürfnisse des Schläfers einstellen lässt. Abgerundet wird das  „Airline-Schlafsystem“ durch die Airline Kopfkissen.

Weitere Infos unter: www.metzeler-matratzen.de

